
Burg Rheinstein

Burg Rheinstein in Trechtingshausen  		    Zur Geschichte der Burg Rheinstein   	 Im 9. Jahrhundert als Reichsburg zur
Ausübung des Zollrechts erbaut, diente sie mehrere Jahrhunderte den Kurfürsten von Mainz als beliebter Aufenthaltsort
und wechselte mehrmals ihren Besitzer.  	 Seit dem 16. Jahrhundert langsamer Verfall.  	 1823 erwarb Prinz Friedrich
Wilhelm von Preussen die zur Ruine verfallene Burg und ließ sie im Stil der Rheinromantik des 19. Jahrhunderts von den
Baumeistern J.C. von Lassuaxl, Friedrich Schinkel und Wilhelm Kuhn wieder aufbauen.  	 Bis 1975 blieb die Burg im
Besitz der Hohenzollernfamilie.  	 Um sie vor Zweckentfremdung oder Verfall zu schützen, erwarb der Opernsänger
Hermann Hecher Burg Rheinstein im November 1975 und sorgte für die denkmalpflegerische Instandsetzung. Seit kurzem
gehört Burg Rheinstein zum Gebiet des UNESCO-Weltkulturerbes Mittelrheintal.   Weitere Informationen zur Burg
Rheinstein: 
  	 www.burg-rheinstein.deLageplan per Google Maps: Mit Google Earth betrachten:
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